
T a u c h u n f a l l  ?

� Taucher  –  Notarzt -�
Maßnahmen

Ruhe bewahren !

Taucher retten und Ausrüstung abnehmen

Lebensrettende Sofortmaßnahmen (ABC)

Lagerung: stabile Seitenlagerung Lagerung: stabile Seitenlagerung
(bei bewußtlosen) (bei bewußtlosen)
flache Rückenlagerung flache Rückenlagerung
(bei Ansprechbaren) (bei Ansprechbaren

Sauerstoffabgabe (100 %) über Maske Normobare Sauerstoffabgabe (100 %) über 
Maske

Rettungsdienste alarmieren Diefferentialdiagnose ggf. mit Therapie-
zentrum (Taucher - Notruf) und Taucher-
mannschaft

Ständige Kontrolle der Vitalfunktionen Bei schwerem Tauchunfall:
(Atmung, Puls, Ausfälle ?) i.v. 1000 ml Elektrolytlösung/h über die

ersten 2 Stunden oder
500 ml Haes  mittelmol./h;
Dexamethason bis zu 100 mg einmalig;

Dokumentation; Tauchgerätschaften ASS bis zu 1000 mg oral o.
sicherstellen i.v.; Diazepam; Analgetika;

Einweisung des Rettungsdienstes

Transport des Tauchers auf Weisung Transport des Tauchers in Klinik oder
des Notarztes vorbereiten/begleiten Therapiezentrum veranlassen/begleiten
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